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NACHRICHTEN 

Neuer Chef 
WALLISELLEN: Das grösste 
Shoppingcenter der Schweiz : 
erhält auf  Anfang 2001 ei- ; 
nen neuen Chef. Der 37-
jährige Swatch-Manager 
Marcel Stoffel wird Leiter 
des Einkaufszentrums Glatt • 
in Wallisellen. : 
Er tritt die Nachfolge von 
Robert Kaufmann an, der in 
den Ruhestand treten wird. 
Die rund 100 Geschäfte mit r 
einer Verkaufsfläche von 
43 400 Quadratmetern 
machten im letzten Jahr ei­
nen Umsatz von 634 Millio-  ; 

nen Franken. 

OPEC-Öl mit 
Preisrekord 
WIEN: Der Preis für Öl der 
Organisation Erdöl expor- • 
tierender Länder (OPEC) hat : 
einen neuen Rekord erzielt. 
Ein Barrel (159 Liter) OPEC-
Öl hat am Mittwoch 31,70 
Dollar gegenüber 31,37 
Dollar am Tag zuvor gekos­
tet. Dies berichtete das Se­
kretariat des Kartells am 
Donnerstag in Wien. Die 
Organisation strebt einen 
Richtpreis zwischen 22 und 
28 Dollar an. Nach Anga­
ben des algerischen Öl-Mi­
nisters Chekip Khelil wird  1 

die OPEC ihre Produktion 
noch einmal um 500 000 
Barrel am Tag anheben, 
sollte der Preis weiter über 
28 Dollar liegen. Die OPEC- * 
Erdölminister wollen am 10. 
September in Wien über 
Förderquoten und  Preise be- i 
raten. 

T-Online: Umsatz 
verdoppelt 
DARMSTADT: Der Internet-
Dienstleister T-Online hat  
seinen Umsatz im ersten 
Halbjahr 2000 auf  353 Mio. ; 
Euro (392 Mio. Fr.) fast 
verdoppelt. Die Kundenzahl ; 
ist von 3,3 Millionen auf 
sechs Millionen ebenfalls 
kräftig gestiegen. Dies teil­
te die T-Online Internatio­
nal AG am Donnerstag mit. 
Das Konzernergebnis nach 
Abschreibungen und  Auf­
wendungen für den Bör­
sengang lag bei minus 179 
Mio. Euro. Das operative 
Ergebnis in Deutschland , 
wurde in den ersten sechs 
Monaten um 27 Mio. Euro 
a u f  30 Mio. Euro verbes­
sert. Die Tochter der  Deut­
schen Telekom ist nach ei­
genen Angaben Europas 
führender Internet-Provi­
der. 

Rekord bei der 
Beschäftigung 
NEUENBURG: Der Schweizer ; 
Arbeitsmarkt ist weiterhin in 
hervorragender Verfassung. 
Die Zahl der Erwerbstätigen 
hat im zweiten Quartal des 
Jahres weiter zugenommen ; 
und erreichte Ende Juni l 
3931 Millionen Beschäftigte, 
wie das Bundesamt für Sta­
tistik (BFS) am Donnerstag • 
mitteilte. Dies entspricht ei­
ner Zunahme von 1,5 Pro- ; 
zent gegenüber dem Voijahr. 
Erneut stieg die Zahl der er­
werbstätigen Frauen und der 
Ausländer überproportional. 
Gemäss der Beschäftigten­
statistik nahm zudem erst­
mals seit drei Jahren die 
Zahl der Vollzeitstellen stär­
ker zu als jene der Teilzeit- ; 
stellen. Auch in naher Zu- * 
kunft bleiben die Aussichten 
gut. 

Verantwortlich für Viele - aber 
nur gemeinsame Interessen 

Die Gewerbe- und Wirtschaftskammer: 22 Sektionen, über 150 Mitglieder - und grosse Aufgaben 
Ein kleines, aber schlag­
kräftiges Team arbeitet in 
der Zollstrasse 23 in 
Schaan: Mit sechs Mitar­
beitern werden in der Ge­
werbe- und Wirtschafts­
kammer die Interessen 
von Dutzenden Mitglie­
dern wahrgenommen. 
Man trifft die Leute 
schwer an - besonders 
jetzt, da die Vorbereitun­
gen für die LIHGA auf 
Volltouren laufen. 

Erich Walter de Meijer 
Die Institution GWK selbst 
existiert eigentlich schon sehr 
länge - die Gewerbegenossen­
schaft ist lange vor dem .Krieg, 
nämlich im Jahr 1936, per Ge­
setz gegründet worden. Erst 
1982 wurde der Name au f  Ge­
werbe- und Wirtschaftskammer 
für das Fürstentum Liechten­
stein umgeändert. 

Verantwortlichkeiten 
Die Aufgaben der Kammer 

sind breit gefächert: Es müssen 
ständig Berichte zu Fragen im 
Gewerbe und Wirtschaft erar­
beitet werden und Anträge des 
Gewerbes a n  die Regierung, an 
Ämter und Institutionen sind 
ebenso Sache der GWK "wie An­
träge der Sektionen an diesel-

Ein Team von sechs Personen kümmert sich intensiv um die Angelegenheiten der GWK-Mitglieder: (von links) Silvia Trezza, Oliver 
Gerstgrasser, Karl Loacker, Manfred Kieber, Claudia Schenker und Rene Wagner. Im Präsidium sitzen Noldi Matt  als Präsident und Gün­
ter Vogt als sein Vize. Im Vorstand sind acht Personen tätig - man engagiert sich in 2 7  Sektionen. 

Claudia Schenker - zuständig 
fiir Sekretariat und Auskunft .  

ben Stellen. Kurz: Die GWK 
vertritt die gemeinsamen Inte­
ressen ihrer Mitglieder gegen­
über den politischen Institutio­
nen, gegenüber Behörden, Ver­
bänden, Vereinigungen und 
last, but not least, auch ge­
genüber der Öffentlichkeit. «Die 
GWK pflegt und wahrt den Er­
halt geregelter Zustände zwi­
schen den Arbeitgebern und 

den Arbeitnehmern mittels Ge­
samtarbeitsverträgen, Förde­
rung und betreut die gewerbli­
che Aus- und Weiterbildung 
wie auch das Lehrlingswesen», 
heisst es in einer Infobroschüre. 
Ein gewichtiges Wörtchen hat 
gerade diese Kammer auch tiei1 

der Vergabe von Landesaufträ­
gen mitzureden. Das sind im 
Groben die Aufgaben, die die 
GWK nach aussen wahrzuneh­
men hat. 

Aufgaben nach Innen 
Aber auch «nach Innen» gibt 

es viel zu tun: Entwicklung und 
Anpassung der Verbandsstruk­
tur, Leitung der Sitzungen und 
Information an Organe, Bera­
tung und Konfliktbearbeitung 
beispielsweise - aber auch die 
Vertretung von Einzelmitglie­
dern, Vertretung bei Veranstal-  1 

tungen, die Organisation von $ 
Anlässen und Aktionen, die 
Publikation der Gewerbezei­

tung und Öffentlichkeitsarbeit, 
sowie die Konzeption, Planung 
und Programmentwicklung be­
rufsbezogener Weiterbildung 
fallt in den Aufgabenbereich 
der GWK. 

Die Funktionen 
Die Struktur der GWK ist 

denkbar einfach - sie gewährt 
so schnelles und unkomplizier­
tes Agieren. Im Präsidium sit­
zen Noldi Matt als Präsident 
und Günter Vogt als sein Vize, 
Im Vorstand sind acht Personen 
tätig - man engagiert sich in 27 
Sektionen, 150 Unternehmer 
und Unternehmerinnen neh­
men dabei eine Funktion wahr. 
Die Mitglieder sind in den ver­
schiedenen Funktionen als Prä­
sident, Vorstand- oder Kom­
missionsmitglieder tätig. 

In der Zentrale in Schaan ar­
beiten sechs Mitarbeiter: Karl 
Loacker (ADR-Instruktor, Ge-
fahrengutberatung), Claudia 

Schenker (Sekretariat, allge­
meine Auskunft), Silvia Trezza 
(Buchhaltung, Weiterbildung), 
Manfred Kieber (Verbandsse­
kretär), Ren£ Wanger (Ver­
bandssekretär) und Oliver 
Gerstgrasser (Geschäftsleitung). 

Finanzierung, Personal 
und Organisation 

Die Gewerbe- und Wirt­
schaftskammer finanziert sich 
aufgrund dem Gesetz betref­
fend der Einhebung einer Um­
lage an die Mitglieder der 
GWK. Die Höhe dieser Umlage 
richtet sich nach der Höhe des 
Steuerbaren Erwerbes - sprich: 
des Kapitalertrages. Die Kam­
mer erhebt die Umlage jährlich 
einmal und dies jeweils a u f  2 
Jahren zurückliegenden Rech­
nungsperioden. Im Rahmen der 
gesetzlichen Höhe der Umlage 
entscheidet die Delegiertenver-

Die S e k t i o n e n  
in d e r  GWK 

Autogewerbe " • - -
Bäcker- und Konditoren . 
Baumeister/Pflästerer 
Büromatik und Informatik 
Coiffeurgewerbe ' >'  
Detailhandel 
Elektrogewerbe;; 
Elektronikgewerbe 
Radio und TV-Gewerbe: 
Gärtner " - , 
Gastgewerbe ' - '  ? 
Gipser • 
Graphisches Gewarbe<; 

•JMS 

Sammlung über die Jahresrech­
nung, über Budget und  Umla­
genhöhe. Unter dem Namen 
«Berufliches Weiterbildungsin­
stitut» führt die Gewerbe- und 
Wirtschaftskammer Weiterbil­
dungsseminare durch. Unser 
Angebot wird getragen durch 
das Kooperationsprojekt mit 
der Arbeitsstelle für Erwachse­
nenbildung in Schaan. Die Se­
minare sind öffentlich zugäng­
lich und sind ausgerichtet fiir 
Unternehmer aus kleineren und 
mittleren Unternehmen (KMU) 
und deren Mitarbeiter. 

Das Kursangebot ist überaus 
reichhaltig: In den Bereichen 
Rechnungswesen, Organisati­
on, Marketing/Werbung, Rech­
te und Pflichten des Unterneh­
mers und Mitarbeiterführung 
bieten beide Institutionen nicht 
weniger als 40 verschiedene 
Kurse an.  
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Die GWK in Schaan: Rund 3500  Mitglieder und 150 Unternehmerinnen in aktiven Funktionen 

PanAlpina Sicav 
Alpina V 

Preise vom 31. August 2000 
Kategorie A (thesaurierend) 
Ausgabepreis: € 59.50 
Rücknahmepreis: € 58.23 
Kategorie B (ausschüttend) 
Ausgabepreis: € 58.50 
Rücknahmepreis: € 57.25 

Zahlstelle In Liechtenstein: 
Bank Wegelin (Liechtenstein) AQ 

Heiligkreuz 49, FL-9490 Vaduz 


